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VORWORT 

 

Das 42. Internationale Kulturhistori sche Symposion Mogersdorf 

kehrte im Jahr 2012 an seinen Ursprungsort im Südburgenland zu-

rück. Von 3. bis 6. Juli stand diese internationale Tagung unter dem 

-ÏÔÔÏ ȵ%ÎÔ×ÉÃËÌÕÎÇÅÎ ÕÎÄ !ÕÆÇÁÂÅÎ ÖÏÎ 'ÅÄßÃÈÔÎÉÓÏÒÔÅÎ ÉÎ ÄÅÒ 

Erinnerungskultur im pannonischen Raum vom 19. bis zum 20. Jahr-

ÈÕÎÄÅÒÔȰȢ 

Das von rund 100 TeilnehmerInnen besuchte Symposion wurde mit 

Unterstützung des Mogersdorfer Schlösslvereins organisiert. Das 

Burgenland stellte mit rund 35 Personen die größte Delegation. 

Details dazu finden Sie auch im vorliegenden Jahresbericht (S. 23ff). 

Ausgangspunkt für dieses internationale WissenschaftlerInnentref-

fen war eine große Gedenkveranstaltung im August 1964 im südbur-

genländischen Ort Mogersdorf, die anlässlich des 300. Jahrestages 

der Schlacht von Sankt Gotthard/Mogersdorf 1664 veranstaltet wur-

de. Die Gedenkfeier stand ɀ lange vor dem Fall des Eisernen Vor-

hangs ɀ im Zeichen des Friedens und der europäischen Integration. 

Auf Basis dieses Grundgedankens wurde fünf Jahre später, von      

28. Juli bis 2. August 1969, das erste Internationale Kulturhistorische 

Symposion in Mogersdorf abgehalten. 

Das vom Landesarchiv mitveranstaltete Symposion findet  seit 

damals jährlich an wechselnden Austragungsorten statt. Teilneh-

merländer sind das Burgenland und die Steiermark, die ungarischen 

Komitate Vas und Somogy sowie Kroatien und Slowenien ɀ das 

Symposion wird dabei von einem Organisationskomitee unter Vor-

sitz des jeweiligen Veranstalterlandes organisiert. Alljährlich werden 

einzelne Aspekte zum Themengebiet des pannonischen Raumes 

wissenschaftlich behandelt.  

Die Tagungsergebnisse werden in Sammelbänden dokumentiert 

(vgl. für das Jahr 2012: S. 34) und der Wissenschaft zur Verfügung 

gestellt. Sie sind zu einem markanten Akzent im Konzert der 

europäischen Dialogforen und eine anerkannte und geschätzte 

Konstante in der fundierten Auseinandersetzung mit Themen und 

Problemen des pannonischen Raumes für viele Leser und 

Leserinnen geworden! 

 

Roland Widder 
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ORGANISATION  

 

Politischer Referent  

Landesrat Helmut Bieler 

 

Abteilungsvorstand  

WHR Dr. Josef Tiefenbach 

 

Hauptreferatsleiter Landesarchiv/Landesbibliothek  

WHR Dr. Roland Widder  

 

Referatsleiterin Landesarchiv  

VB Mag. Rita Münzer 

 

Referat Landesarchiv  

VB Mag. Michael Perschy (ab 1. Mai 2012) 

VB Mag. Karin Sperl, MAS      

FOI Roland Zakall 

VB Lucia Gamsjäger 

VB Ines Illedits  

VB Franz Langer (bis 28. Feber 2012) 

VB Lydia Schumich 

VB Wilhelm Windisch  

VB Kornelia Grill (bis 31. August 2012) 

VB Josef Lang (bis 31. August 2012) 

VB Sandra Schmidt (bis 30. Juni 2012) 

 

Referatsleiter Landesbibliothek  

VB Dr. Jakob Perschy 

 

Referat Landesbibliothek  

VB Mag. Michael Hess      

VB Mag. (FH) Christine Heckenast 

FOI Franz Filla (bis 30. November 2012) 

VB Gabriele Biskup 

VB Doris Widlhofer  

VB Franz Stagl 
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BENÜTZUNG 

 

Leseraum  

Die im Landesarchiv verwahrten Archivalien sind, sofern sie nicht 

der Archivsperre unterliegen, unter Berücksichtigung des Daten- 

und Persönlichkeitsschutzes allgemein zugänglich und werden im 

Leseraum des Landesarchivs vorgelegt. Im Jahr 2012 nutzten  141 

registrierte externe BenützerInnen (aus Österreich, Deutschland, 

Israel, Ungarn) den Leseraum zum Studium von Beständen des 

Landesarchivs und der Landesbibliothek. Auch MitarbeiterInnen 

aus verschiedenen Abteilungen des Amtes der Burgenländischen 

Landesregierung nutzten das Angebot aktueller Ausgaben von 

(burgenländischen) Zeitungen und Zeitschriften, die im Leseraum 

bereitgestellt werden. Insgesamt konnte für den Leseraum eine 

Gesamtanzahl von 916 Benützertagen gezählt werden.  

 

Burgenländisches Landesarch iv  

 

Das Landesarchiv versteht sich als Dienstleistungseinrichtung für 

Verwaltung, Forschung und Öffentlichkeit. Zu seinen Agenden ge-

hört unter anderem die Bereitstellung von Archivgut sowie die Bera-

tung und Betreuung von Personen, Gemeinden, Vereinen oder an-

deren Institutionen bei Forschungsarbeiten, Ausstellungen, der Her-

ausgabe von Festschriften oder Ortschroniken in methodischer und 

quellenkundlicher Hinsicht. Auch für die hausinterne Bearbeitung 

werden Archivalien für das Amt der Burgenländischen Landes-

regierung ausgehoben, etwa Akten zur Wohnbauförderung. 

Unter den BenützerInnenn des Landesarchivs finden sich Histori-

kerInnen, DissertantInnen, DiplomandInnen, StudentInnen, Schü-

lerInnen, AhnenforscherInnen und GenealogInnen, schließlich auch 

LokalchronistInnen und HeimatkundlerInnen. Im Berichtszeitraum 

sind 387 Benützertage zu verzeichnen. Im Zuge der Bereitstellung 

von Archivgut vor Ort im Landesarchiv erfolgten 2012 2 582 Aushe-

bungen von Aktenmaterial. Hinsichtlich Beratung und Auskunfts-

erteilung wurden 521 Anfragen zu allgemeinen Themen, den Be-

ständen des Landesarchivs (z. B. Grundbuch, Fotos, Ari sierung, 

Karten), Familienforschung oder Wappenverleihungen beantwortet.  

Leseraum des Landesarchivs und der Landesbibliothek 
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Die MitarbeiterInnen des Landesarchivs führten im Berichtszeit-

raum auch Beratungsgespräche mit externen Institutionen und  

(Privat-)Archiven, etwa mit Anna Benedek und Georg Luif zu einem 

ÇÅÐÌÁÎÔÅÎ ȵ-ÁÔÔÅÒÓÂÕÒÇ--ÕÓÅÕÍȰ. Auch eine Begutachtung und  

Beratung des Evangelischen Kirchenarchivs Pöttelsdorf (Susanne 

Hackl) wurde durchgeführt und ein Privatarchiv in Sziget in der 

Wart  (gemeinsam mit Mag. Michael Weese, Landesmuseum Bur-

genland) besichtigt.  

 

 

 

 

 

Fotosammlung  

Die Fotosammlung des Landesarchivs versorgt Wissenschaftler-

Innen und private NutzerInnen sowie auch Presse, Verlage, Vereine 

und sonstige Institutionen aus dem In- und Ausland mit histo-

rischem Bildmaterial und gehörte im Berichtszeitraum zu den am 

meisten nachgefragten Beständen des Landesarchivs. Seit 2007 hat 

sich die Sammlung aus internen und externen Zuflüssen von          

ca. 50 000 Objekte auf rund 500 000 etwa verzehnfacht. 
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Neben unzähligen Einzelfotos stellte Mag. Rita Münzer 2012 unter 

anderem Fotomaterial für eine Reihe von Ausstellungen, Begleit-

publikationen und Projekten  bereit.  

Publikationen (Auswahl): 

Gerhard Huber, einst und heute chronologisch: Geschichte und 

Sozialkunde 4: Politische Bildung, Wien 2012 

Eva Maltrovsky/Gerald Schlag/Josef Tiefenbach/Günter Unger, 

Schnittpunkt Burgenland. Wege der Kunst ins 21. Jahrhundert, 

(Wissenschaftliche Arbeiten aus dem Burgenland 145), Eisenstadt 

2012 

Martin Prieschl, in: Österreich-Archiv, 2012 

Andreas Brudnjak, Aussichtswartenführer für Wien, Niederöster-

reich und Burgenland 81: Aussichtswarten und ihre Geschichte und 

Baukonstruktion . Wien, Wienerwald, Wiener  Alpen in NÖ und 

Burgenland, 1. Aufl., Berndorf 2013 

Gertraud Tometich, Als im Burgenland noch das Schofarhorn 

ertönte. Die Geschichte der jüdischen Gemeinde von Mattersburg 

und Umgebung, Marz 2013 

4ěÍěÒÄÉ -ÜÔïȟ #ÕËÏÒÔÅÒÍÅÌïÓ ÁÚ ÅÇÙËÏÒÉ 3ÏÐÒÏÎÉ +ÅÒÅÓËÅÄÅÌÍÉ ɀ és 

Ikarkamara teniletén (Zuckerproduktion im Gebiet der ehemaligen 

Ödenburger Handels- und Industriekammer) (in Vorbereitung)  

Gemeinde Leithaprodersdorf, Kreuz und Quer-Weg, 2012 

[Broschüre] 

Burgenland ɀ Wirtschaft und Beschäftigung, 2012 [Broschüre]  

Ausstellungen (Auswahl): 

Tabula Burgenlandensis. Das Burgenland und seine Geschichte in 

Kartenbildern, Landesmuseum Burgenland, 10. Feberɀ28. Mai 2012 

Wie süß ist doch das Leben, Österreichisches Gesellschafts- und 

Wirtschaftsmuseum, Wien, 28. Feberɀ29. Juni 2012 

Als das Burgenland noch am Meer lag. Unser Lebensraum vor 16 

Millionen Jahren, Landesmuseum Burgenland, 13. Aprilɀ11. Novem-

ber 2012  

Filmschaffen Burgenland, Wanderausstellung an zehn Standorten 

im Burgenland, 20. Aprilɀ7. Dezember 2012  

Illustration der ȵ:ÕÃËÅÒÈÉÓÔÏÒÉÓÃÈÅÎ 3ÁÍÍÌÕÎÇȰ ÉÎ der Zuckerfabrik 

0ÅÔěÈÜÚÁ 

Dauerausstellung der Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück 
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Projekte (Auswahl): 

Homepage des Landes Burgenland www.burgenland.at, Geschichte 

Burgenland Zeittafel  

Weinwanderweg MOOST ɀ Gemeinde Oggau am Neusiedlersee, 

Informationstafeln  

 

Grundbuch   

Das Grundbuch gehörte im Jahr 2012 neben der Fotosammlung zu 

den am öftesten nachgefragten Beständen des Landesarchivs und 

versorgte vor allem private NutzerInnen mit Angaben zum his-

torischen Grundbuch des heutigen Burgenlandes. Im Bestand 

werden insgesamt 571 Schuber des zwischen 1850 und 1860 von den 

Bezirksgerichten angelegten ÓÏÇÅÎÁÎÎÔÅÎ ȵ!ÌÔÅÎ 'ÒÕÎÄÂÕÃÈÅÓȰ 

(Eisenstadt-Umgebung, Mattersburg, Neusiedl am See,  Oberpullen-

dorf) , ÖÅÒ×ÁÈÒÔȢ 6ÏÍ ÓÏÇÅÎÁÎÎÔÅÎ ȵ.ÅÕÅÎ 'ÒÕÎÄÂÕÃÈȰ ɉ%ÉÓÅÎÓÔÁÄÔȟ 

Güssing, Jennersdorf, Mattersburg, Neusiedl am See, Oberpullen-

dorf, Oberwart), das um 1910/1911 angelegt wurde, befinden sich 

1 780 Schuber im Landesarchiv. Zum Bestand gehören auch die 

Grundbuchsurkunden, die einzelne Verträge im Wortlaut enthalten,  

und 1 922 Schuber der Bezirksgerichte Eisenstadt-Umgebung, 

Mattersburg, Neusiedl am See und Oberpullendorf sowie 201 Bände 

des Bezirksgerichts Güssing. 

 

Burgenländische Landesbibliothek  

 

Mit Ende des Berichtszeitraums konnten 1 312 registrierte Benützer 

(mit Bibliotheksausweis der Landesbibliothek) aus Österreich, Un-

garn und Deutschland gezählt werden.  

Für das Jahr 2012 sind insgesamt 1 366 Ausleihverbuchungen, 579 

Entlehnungen im Leseraum und 108 (aktive und passive) Fernleihen 

zu verzeichnen. Das Leistungsspektrum des Fernleiheverkehrs um-

fasste auch die Bestellung von Publikationen aus wissenschaftlichen 

Bibliotheken in Deutschland, Schweden und den USA. 

Als Service für die BenützerInnen der Landesbibliothek wurde im 

Dezember 2012 ein e-Scan Buchkopierer für den Benützerbereich 

angekauft. Mit diesem Aufsichtscanner können nun digitale Kopien 

von Büchern einfach erstellt und auf einen USB-Stick gespeichert 

werden. 

3ÏÇÅÎÁÎÎÔÅÓ ȵ!ÌÔÅÓ 'ÒÕÎÄÂÕÃÈȰ        
von 1850 bis 1860  

Doris Widlhofer bei der Arbeit mit 
dem neuen e-Scan Buchkopierer 

http://www.burgenland.at/
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BESTANDSZUWACHS 

 

Burgenländisches Landesarchiv  

 

Aktenablieferung aus Landesdienststellen/Landesverwaltung  

Die aktenführenden Stellen des Amtes der Burgenländischen Lan-

desregierung sind verpflichtet, jedes Schriftgut, das bei der Er-

füllung ihrer Aufgaben anfällt, dem Landesarchiv zur Archivierung 

anzubieten, sobald es zur Erfüllung dieser Aufgaben nicht mehr be-

nötigt wird.  

Im Jahr 2012 wurden folgende Bestände (857 Archivkartons) an das 

Landesarchiv abgeliefert:  

Laufende Registratur: Aktenbestände bis einschließlich Jahrgang 

2008, von den einzelnen Abteilungen (LAD, Abt. 1ɀ9). 

Findbücherraum: Protokolle und Indices bis einschließlich Jahrgang 

2003, Übergabslisten bis einschließlich Jahrgang 2008, von den 

einzelnen Abteilungen. 

Sonderablage: LAD ɀ Landesamtsdirektion (Niederschriften, Sit-

zungsspiegel und Tagesordnungen über die Regierungssitzungen); 

Abt. 1 ɀ Personal (Abwesenheitsblätter); Abt. 2 ɀ Gemeinden (Rech-

nungsgebarung der burgenländischen Gemeinden und Sanitäts-

kreise); Abt. 3 ɀ Buchhaltung (Haushaltsrechnungen, WBF-Belege, 

Tagesprotokolle usw.); Abt. 3 ɀ Finanzen (Zahlungs- und Verrech-

nungsaufträge, Originalbelege, Verlagsabrechnungen usw.); Abt. 4b-

A ɀ Agrartechnik (Kommassierungen); Abt. 4b-G ɀ Güterwege (Kol-

laudierungsoperate); Abt. 7 ɀ Landesarchiv/Landesbibli othek (Ver-

rechnung); Burgenländischer Landtag (Gesetzesentwürfe, Registra-

turakte, Wortprotokolle, Beilagen zu den Wortprot okollen).  

 

Ankäufe  

Das Landesarchiv erweitert laufend den Bestand seiner Foto-, 

Karten- und Grafischen Sammlungen durch Ankäufe. Im Berichts-

zeitraum wurden ca. 695 fotografische Objekte, 7 historische Kar-

ten und 32 Stiche angekauft.  

 

Mikroverfilmung  

Seit 2002 erfolgt in Kooperation mit der Fürst Esterházyschen 

Privatstiftung Burg Forchtenstein die Mikroverfilmung von Be-

ständen des fürstlich Esterházyschen Familienarchivs auf Burg 

Zwiebelkroatin, altkolorierter Kupferstich von       
)Ȣ &ÅÉÇÌȟ ÁÕÓȡ #ÈÒÉÓÔÉÁÎ "ÒÁÎÄ ȵ:ÅÉÃÈÎÕÎÇÅÎ ÎÁÃÈ 
ÄÅÍ ÇÅÍÅÉÎÅÎ 6ÏÌËÅȰȟ 7ÉÅÎ Ϋααί ɉ!ÎËÁÕÆ άΪΫάɊ 

 

Raimund Fürst Montecuccoli, Kupferstich, aus: 
2ÅÉÌÌÙ ȵ3ËÉÚÉÅÒÔÅ "ÉÏÇÒÁÐÈÉÅ ÄÅÒ ÂÅÒİÈÍÔÅÎ 
&ÅÌÄÈÅÒÒÎȰȟ ÇÅÓÔÏÃÈÅÎ ÖÏÎ ,ÁÎÇÅÒȟ 7ÉÅÎȟ (ÅÕÂÎÅÒ 
1813 (Ankauf 2012) 
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Forchtenstein. Auch im Berichtszeitraum wurden die von der 

Mikrofilm - und Scantechnik GmbH (MFS) durchgeführten Arbeiten 

fortgesetzt und folgende Bestände verfilmt: Protokolle Nr.  745, 797ɀ

9110 zu den Urbaren über Weingärten, Äcker und behauste Güter 

der Gemeinden Apetlon, Baumgarten, Breitenbrunn, Donners-

kirchen, Eisenstadt, Forchtenau, Gerersdorf, Großhöflein, Schützen, 

Haschendorf, Hirm, Dörfl und Kleinhöflein sowi e zu den Herr-

schaften Pottendorf, Kaposvár, Csobánc, Bittse, Breitenbrunn, 

Buják, Léva, Szádvár, Végles und Szentmiklós (Signatur der Mikro-

filmsammlung Forchtenstein: MFF 406b, 413ɀ438) 

Da es sich bei den im Landesarchiv verwahrten Mikrofilmen der 

Waisenbücher um Originalfilme handelt, die für die Benützung ge-

sperrt sind, müssen von den Filmen auch Repliken für die Benüt-

zung hergestellt werden. Von den 384 Original-Mikrofilmrollen, die 

in vergangenen Jahren angefertigt wurden, sollen in den nächsten 

Jahren je nach Budgetrahmen sukzessive Repliken erstellt werden. 

Von jenen 26 Mikrofilmen  (Sign. MFF 413ɀ438), die 2012 angefertigt 

wurden, stellte die MFS bereits Repliken für die Benützung her. In 

Zukunft soll sofort parallel zur Verfilmung der Urbare auch die 

Erstellung von Repliken durchgeführt werden.  

 

Nachlässe 

Die Bestandserweiterung des Landesarchivs erfolgt unter anderem 

auch durch Übernahme von Nachlässen. So wurde im Berichts-

zeitraum der wissenschaftliche Nachlass von Josef Fraller (Weppers-

dorf) dem Landesarchiv von dessen Töchtern Christine, Roswitha 

und Elisabeth Fraller kostenfrei übergeben. Ein Großteil konnte im 

Laufe des Jahres 2012 in mehreren Fahrten übernommen werden. 

Mag. Karin Sperl, MAS begann, unterstützt von Dr. Harald Prickler, 

bereits mit der Sichtung, Erfassung und (soweit notwendig) 

Ordnung der Unterlagen. Der Nachlass besteht in erster Linie aus 

einer Materialsammlung (Reproduktionen), vor allem aus dem 

Archiv der Burg Forchtenstein, Manuskripten und Vorarbeiten zu 

Aufsätzen sowie einer kleinen Fotosammlung von Gemeindesiegeln. 

Einzelne Originalquellen sind ebenfalls Teil des Nachlasses, können 

aber erst im Zuge der Erschließung genauer bewertetet werden. 

Im September 2012 übernahmen Dr. Jakob Perschy und Mag. 

Michael Hess aus dem Literaturhaus Mattersburg die dort in den 

Kellerräumen gelagerten Nachlässe von Franz Probst und Thilde 
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Donawell. Die Leitung des Literaturhauses Mattersburg sah sich 

aufgrund räumlicher Engpässe nicht mehr dazu in der Lage, die 

beiden Nachlässe adäquat aufzubewahren. Insbesondere der Nach-

lass von Franz Probst erwies sich als außerordentlich umfangreich. 

Der Inhalt geht von persönlichen Aufzeichnungen, Büchern, 

diversen Themen-Sammlungen, Manuskripten bis hin zu persön-

lichen Dokumenten und ist bisher noch nicht erschlossen.  

Franz Probst (geb. 28. November 1919 in Hornstein; gest. 6. April 

1993 ebenda) war ein österreichischer Politiker (SPÖ) und Landes-

beamter und vertrat die SPÖ von 1959 bis 1975 im Burgenländischen 

Landtag. Probst wurde als Sohn des Landtagsabgeordneten und 

Nationalrats Anton Probst geboren. Er wuchs mit burgenland-

kroatischer Muttersprache auf, besuchte zunächst die Volksschule 

in Hornstein und danach die Bundeserziehungsanstalt in Trais-

kirchen, an der er 1938 die Matura ablegte. In der Folge studierte er 

Germanistik und Theaterwissenschaft an den Universitäten Wien 

und Prag, musste sein Studium jedoch abbrechen und diente 

zwischen 1941 und 1945 in der Wehrmacht. Nach dem Ende des 

Krieges war er ab 1947 im Landesarchiv beschäftigt und arbeitete ab 

1954 als Sekretär der Landesräte Hans Bögl und Heinrich Knotzer. 

Daneben war er publizistisch tätig, fungierte als Mitglied der 

Landesleitung und von 1948 bis 1956 als Chefredakteur der 

+ÕÌÔÕÒÚÅÉÔÓÃÈÒÉÆÔ ȵ6ÏÌË ÕÎÄ (ÅÉÍÁÔȰ ÕÎÄ ×ÁÒ -ÉÔÈÅÒÁÕÓÇÅÂÅÒ ÄÅÓ 

ȵ"ÕÒÇÅÎÌßÎÄÉÓÃÈÅÎ ,ÉÔÅÒÁÔÕÒÂÏÔÅÎȰȢ :ÕÄÅm engagierte sich Probst 

ÖÏÎ Ϋγΰά ÂÉÓ Ϋγΰΰ ÁÌÓ #ÈÅÆÒÅÄÁËÔÅÕÒ ÄÅÒ ȵ"ÕÒÇÅÎÌßÎÄÉÓÃÈÅÎ &ÒÅÉÈÅÉÔȰ 

(BF) und war danach als deren Kulturredakteur tätig. Zudem war er 

Mitbegründer des burgenländischen P.E.N.-Clubs, zwischen 1975 

und 1992 Präsident des Clubs sowie als Schriftsteller und Autor 

wissenschaftlicher Werke tätig. 

Der literarische Nachlass der Schriftstellerin Thilde Donawell 

umfasst durchwegs Manuskripte zu nichtveröffentlichten Werken  

und wurde bisher noch nicht erschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 

Landtagsabgeordneter Franz Probst (re) und 
Maler Ralf Egger (li) in Trausdorf, 1972 
(Fotosammlung des Landesarchivs) 
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Burgenländische Lande sbibliothek  

 

Der Buchbestand der Landesbibliothek konnte 2012 durch Ankauf, 

Spende, Tausch und Ablieferung der Pflichtstücke (Pflichtexem-

plare) um 7 427 erweitert werden. Somit erhöhte sich der Ge-

samtbestand der Landesbibliothek per 31. Dezember 2012 auf 121 031 

(in DABIS erfasste) Bände. 

  

 

 

Plakatsammlung  

Durch Spenden burgenländischer Kulturinstitutionen und -veran-

stalter sowie der burgenländischen Parteien wird der Bestand der 

Plakatsammlung der Landesbibliothek jährlich um rund 50 Plakate 

zu Veranstaltungen sowie Wahlplakate erweitert, so auch im 

Berichtszeitraum 2012. Die Sammlung setzt sich hauptsächlich aus 

Veranstaltungsplakaten aus den Gemeinden, Wahlplakaten, alten 

Kinoprogrammen sowie einigen Tourismusplakaten zusammen und 

umfasst mit Ende 2012 ca. 4 400 Objekte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Radwandern Burgenland, Plakat für das Amt der 
Burgenländischen Landesregierung, Abteilung 
Fremdenverkehr, Copyright by Gottfried Kumpf, 
1985 (Plakatsammlung der Landesbibliothek) 
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BESTANDSERSCHLIESSUNG 

 

Burgenländisches Landesarchiv  

 

Fotosammlung  

Im Rahmen der seit 2005 durchgeführten wissenschaftlichen Er-

schließung, Beschlagwortung und Digitalisierung der Fotosamm-

lung des Landesarchivs nahm Mag. Dr. Evelyn Fertl, M.A. im Rah-

men eines EFRE-Projektes (bis 30. April 2012) 1 033 Neukatalogisate 

ÁÕÓ ÄÅÍ "ÅÓÔÁÎÄ ÄÅÒ ÅÈÅÍÁÌÉÇÅÎ 7ÏÃÈÅÎÚÅÉÔÕÎÇ ȵ"&Ȱ (vormals 

ȵ"ÕÒÇÅÎÌßÎÄÉÓÃÈÅ &ÒÅÉÈÅÉÔȰɊ in die archiveigene DABIS-Fotodaten-

bank auf und korrigierte bzw. ergänzte weitere 415 bestehende Alt-

katalogisate. Die Datenangaben zu den in DABIS aufgenommenen 

Fotos umfassten dabei zumindest folgende Beschreibungskate-

gorien: Topografie/Ort, Sujet/Beschreibung (z. B. Ereignisse, Perso-

nen etc.), Inventarnummer, Maße, Datum und Fotograf (falls be-

kannt). Auch Publikationen, in denen bereits Fotos aus der Samm-

lung reproduziert wurden, bzw. Hinweise auf die jeweiligen Aus-

ÇÁÂÅÎ ÄÅÒ ȵ"&Ȱ ɉÓÏÆÅÒÎ ÂÅËÁÎÎÔɊ wurden in der digitalen Datenbank 

vermerkt. Mit Ende des Berichtszeitraums umfasste die DABIS-

Fotodatenbank des Landesarchivs 44 658 Datensätze sowie 19 227 

Schlagwörter und 5 212 Personennamen, die eine differenzierte 

Suche in der Datenbank ermöglichen. 

 

Gemeindearchiv  

Mit der Umkartonierung der Gemeindearchivalien in neue säure-

freie Archivkartons und der gleichzeitigen Umstellung von stehen-

der auf liegende Lagerung erfolgte eine Überarbeitung des Inven-

tars, das die Kartons/Gemeindearchiv anführt. Diese Arbeiten wur-

den unter Anleitung und Aufsicht von Mag. Karin Sperl, MAS von 

Dr. György Tilcsik (Komitatsarchiv Vas in Szombathely), Dr. István 

Bariska (Köszeg) und Dr. Péter Dominkovits (Komitatsarchiv Györ-

Moson-Sopron in Sopron) vom 7. bis 11. Mai und vom 11. bis 15. Juni 

2012 durchgeführt.  

Nach der Ordnung der Gemeindearchivalien erfolgte die Karto-

nierung der Archivbestände folgender Gemeinden: St. Georgen am 

Leithagebirge (Lajtaszentgyörgy), Schattendorf (Somfalva), Sieg-

graben (Szikra), Steinbrunn (Büdöskút), Stöttera (Selegd), Walbers-Umkartonierung der Gemeindearchivalien 

Kroatische Hochzeit in Stinatz, 1979                       
(BF-Fotosammlung des Landesarchivs) 
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dorf (Borbolya), Wallern im Burgenland (Valla), Weiden am See 

(Védeny), Wiesen (Rétfalu). Diese Bestände umfassen jetzt insge-

samt 91 Kartons. Bei der Kartonierung wurden die einzelnen Be-

stände auch beschriftet und zu den einzelnen Archivbeständen 

wurde ein Kartonverzeichnis erstellt.  

Es fanden sich sechs Kartons mit Archivalien zur  Gemeinde Winden 

am See, die bisher noch nicht in die Archivbestände der Gemeinde 

integriert worden waren. Diese wurden zuerst nach archivalischen 

Gesichtspunkten geordnet, das Archivmaterial von meist Registra-

turcharakter  wurde mit einem Umschlag versehen und beschriftet 

bzw. mit einem Verzeichnis versehen. Nach Abschluss der Ord-

nungsarbeit konnte dieses Archivmaterial in das sonstige vor-

handene Archivgut der Gemeinde Winden am See integriert und in  

säurefreie Archivkartons kartoniert werden .  

 

Allgemeine Bestandserschließung  

Julia Graser absolvierte im Rahmen ihres Masterstudiums Ge-

schichtsforschung, Historische Hilfswissenschaften und Archivwis-

senschaft vom 17. Juli bis 17. August 2012 ein Praktikum im Landes-

archiv. Sie leistete Vorarbeiten für eine Bestandsgeschichte zu den 

Beständen der Urkundensammlung, Urbare- und Bergbücher-

sammlung, Bezirksgerichte, Bezirkshauptmannschaften, Mikrofilm-

sammlung, Handschriftensammlung, Manuskriptsammlung und des 

Grundbuches auf Basis der Jahresberichte ab 1945. 

 

Nachlässe 

Im Zuge der Vorarbeiten zum 4ÈÅÍÅÎËÏÍÐÌÅØ ȵ%ÒÓÔÅÒ 7ÅÌÔËÒÉÅÇȰ 

unterzog Mag. Michael Hess die im Nachlass Gustav Gewinner be-

findlichen Tagebücher von 1914 bis 1918 einer ersten umfassenden 

Analyse. Eine vollständige Transkription der Tagebücher wurde 

überdies beschlossen.  

 

Skartierun g 

Zu den Agenden des Landesarchivs gehört es, die Eignung von 

Akten und sonstigem Dokumentationsmaterial als Archivgut für die 

dauernde Archivierung festzustellen. Akten, die als nicht archiv -

würdig bewertet werden, sind zu skartieren. Im Jahr 2012 wurden 

insgesamt 527 Archivkartons aus folgenden Beständen des Landes-
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regierungsarchivs von Wilhelm Windisch und Roland Zakall 

skartiert:  

Laufende Registratur: Verwaltungsakte, Allgemein (LAD, Abt. 1ɀ9) 

bis einschließlich Skv: 2012. 

Sonderablage: Abt. 1 ɀ Personal (Abwesenheitsblätter); Abt. 2 ɀ Ge-

meinden (Rechnungsgebarung der Gemeinden und Sanitätskreise); 

Abt. 3 ɀ Finanzen (Originalrechnungen, Zahlungs- und Verrech-

nungsaufträge, Verlagsabrechnungen usw.); Abt. 7 ɀ Landesarchiv/ 

Landesbibliothek (Rechnungsbelege). 

 

Burgenländische Landesbibliothek  

 

Die Bestände der Landesbibliothek werden laufend in das Biblio-

thekssystem DABIS verzeichnet und stehen den Bibliotheksbe-

nützerInnen für Literaturrecherchen jederzeit über den Online -

Katalog (http://lbe.dabis.org/ ) zur Verfügung. Das vorrangige Ziel in 

der Bestandserschließung liegt in der Neuaufnahme von Daten und 

der Katalogoptimierung. Im Rahmen der Erschließung der Buch-

bestände in DABIS führten die Mitarbeiterinnen Gabriele Biskup 

und Doris Widlhofer im Jahr 2012 die Aufnahme von 3 173 

Altdatensätzen sowie 7 551 Neudatensätzen durch. Weitere 17 569 

bereits bestehende Datensätze konnten im Zuge der Katalogpflege 

korrigiert  werden. Überdies wurden 4 906 Exemplarsätze vergeben. 

Im Berichtszeitraum wurde auch die Einarbeitung des Nominal-

bzw. Autorenkatalogs (Zettelkatalog) in DABIS abgeschlossen. 

Um den BenützerInnen eine differenzierte Suche im Online-Katalog 

zu ermöglichen, wurden die bestehenden Suchmöglichkeiten um 

2 601 neue Schlagwörter, 2 573 Personennamen und 291 Körper-

schaften erweitert. Mag. Michael Hess ergänzte auch 2 711 besteh-

ende Schlagwörter, 2 629 Personennamen und 311 Körperschaften 

und erfasste zudem 1 684 unselbstständige Werke (Aufsätze, Artikel 

etc.) in DABIS. 

 

  

Alter Zettelkatalog (Nominal - bzw. Autoren-
katalog) der Landesbibliothek 

http://lbe.dabis.org/
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BESTANDSERHALTUNG UND              

-SICHERUNG 

 

Burgenländisches Landesarchiv  

 

Restaurierung  

Im Jahr 2005 wurde bei routinemäßigen Kontrollen bei einem Teil 

der Bestände des Grundbuchs Schimmelpilzbefall festgestellt, des-

sen Sanierung unbedingt notwendig war, um das Archivmaterial der 

Öffentlichkeit auch in Zukunft zugänglich machen zu können.  

Wie bereits in den Jahren davor wurde auch im Berichtszeitraum die 

Behebung der Schäden bzw. die Dekontaminierung der befallenen 

Akten von der Firma Schempp Bestandserhaltung GmbH (Korn-

westheim, Baden-Württemberg) durchgeführt. Im April 2012 er-

folgte die Reinigung von 9 Laufmetern Grundbuchsurkunden des 

Bezirkes Eisenstadt, im August 2012 von 24 Laufmetern Grund-

buchsurkunden des Bezirkes Eisenstadt, im Oktober 2012 10 Lauf-

meter Grundbuchsurkunden des Bezirkes Eisenstadt sowie 11 Lauf-

meter Grundbuchsurkunden des Bezirkes Neusiedl am See und im 

November 2012 11 Laufmeter Grundbuchsurkunden des Bezirkes 

Neusiedl am See.  

 

 

 

Die bereits im September 2011 an die Mikro film - und Scantechnik 

GmbH übergebenen beschädigten Mikrofilmrollen aus der allge-
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meinen Mikrofilmsammlung (MF 231, MF 277, MF 279, MF 286) 

wurden im Frühjahr 2012 restauriert. 

Im Jahr 2012 wurden auch folgende Archivalien zur Vorunter-

suchung für eine eventuelle Restaurierung an den Restaurator 

Martin Havranek übergeben:  

Bestand Gemeindearchiv: A IIIa-2 (Stadtarchiv Eisenstadt)/Urkunde 

A/I -17: 1651 XII 13, Wien (Gewährung von Abgabefreiheiten für 600 

Eimer Wein durch Kaiser Ferdinand III.). Die Urkunde ist leicht 

beschädigt und wird für die Niederösterreichische Landesaus-

stellung 2013 benötigt. 

Bestand Kartensammlung: N 2/6/2ɀ25; N 2/6 A; N 8/8 A; N 11/3/8; N 

11/3/12; N 11/3 /14; N 11/1/8, 7, 10ɀ14. Die Karten sind stark 

verschmutzt und zum Teil pilz - bzw. schimmelbefallen. 

 

Konservierung  

Die Gemeindearchivalien des Forschungsarchivs wurden in neue 

säurefreie Archivkartons umkartoniert, gleichzeitig diese Bestände 

von stehender auf liegende Lagerung umgestellt. Die Archiv-

praktikantin Julia Graser führte die Umkartonierung, ebenso die 

Entfernung von Metall (Büroklammern ) und die Revision des Inven-

tars zur Urbar- und Bergbüchersammlung sowie zur Manuskript-

sammlung durch. 

Auch ein Teilbestand aus dem Gemeindearchiv St. Georgen am 

Leithagebirge (Signatur: Karton IV/1 (8ɀ11) wurde 2012 in neue 

säurefreie Kartons umkartoniert . 

Parallel zur laufenden wissenschaftlichen Erschließung der Foto-

sammlung erfolgte die Eintaschung der 2012 inventarisierten ȵ"&Ȱ-

Bestände sowie weiterer Objekte der Sammlung in säurefreie und 

ungepufferte, nach konservatorischen Gesichtspunkten ausgewählte 

Fotoarchivhüllen sowie die Lagerung in einbrennlackierte Metall -

schränke.  

 

Digitale Langzeitarchivierung  

Parallel zur wissenschaftlichen Datenbankerschließung der Foto-

sammlung des Landesarchivs erfolgt seit 2005 laufend die An-

fertigung von Scans fotografischer Objekte. Im Jahr 2012 führte Ines 

Illedits die Speicherung von 5 716 historischen Fotografien, An-

sichtskarten und Negativen für die digitale Langzeitarchivierung am 

Bilddatenserver des Landesarchivs durch. 
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Burgenländische Landesbibliothek  

 

Auch im Jahr 2012 wurden wieder umfangreiche Bindearbeiten, vor 

allem an Periodika, durchgeführt. Die Kosten dafür beliefen sich auf 

Γ 17 827. 

An Ordnungsarbeiten sind insbesondere die jährlich anfallenden 

Arbeiten im Bereich der Zeitschriften- und Zeitungsverwaltung zu 

nennen. Dazu gehören die Ordnung und Ergänzung der (fehlenden) 

Exemplare und die Vorbereitung der Druckwerke für den Buch-

binder (Franz Filla).  

Wie in den vergangenen Jahren erfolgte die Durchsicht der für die 

Landesbibliothek in Frage kommenden Bibliografien, Prospekte und 

Kataloge, die Auswahl der anzuschaffenden Publikationen 

(Christine Heckenast, Jakob Perschy, Roland Widder), die Bear-

beitung der landeskundlichen Dokumentation (Michael Hess) und 

die Bearbeitung der Publikation der Burgenländischen Landes-

bibliographie (Michael Hess, Jakob Perschy). 

   

Landesbibliothek, Depot 
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PROJEKTE UND FORSCHUNG 

 

Burgenländische Nomenklaturkommission  

 

Die Burgenländische Nomenklaturkommission beschäftigt sich seit 

1969 mit Flurnamenforschung im Allgemeinen, im Speziellen mit 

den Problemen der Benennung von Riednamen burgenländischer 

Ortschaften im Zusammenhang mit der Kommassierung. Von 

Seiten des Hauptreferats Landesarchiv und Landesbibliothek sind 

WHR Dr. Roland Widder, Mag. Rita Münzer, Dr. Jakob Perschy und 

Mag. Karin Sperl, MAS Mitglieder der Nomenklaturkommission.  

Im Berichtszeitraum 2012 bearbeitete die Nomenklaturkommission 

in vier Sitzungen die Katastralgemeinden Gols, Halbturn , Illmitz, 

Kittsee, Mönchhof, Parndorf, Podersdorf und Weiden am See. 

 

Heraldik  

 

Zu den Agenden des Landesarchivs gehört die Gemeindeheraldik, 

d. h. die Beratung interessierter Gemeinderepräsentanten bei der 

Beantragung zur Führung eines Gemeindewappens sowie die fach-

liche Begutachtung der eingereichten Entwürfe nach heraldischen 

Gesichtspunkten. Im Jahr 2012 erfolgten nach Begutachtung durch 

Mag. Rita Münzer Wappenverleihungen an die Gemeinden Man-

nersdorf an der Rabnitz, Olbendorf, Neusiedl am See und Lacken-

dorf. 

 

Projekt ȵArchivneubau/ -zubauȰ 

 

Trotz verschiedener Überbrückungsmaßnahmen zur restlosen Aus-

nützung des vorhandenen Speicherplatzes (z. B. Einbau von Roll-

regalen), neigen sich die Raumreserven des Landesarchivs und der 

Landesbibliothek dem Ende zu. So betrug etwa die Auslastung im 

Jahr 2010 bereits 85 %. Außerdem bestehen diverse bauliche Mängel, 

die behoben werden müssen, und die derzeitige Situierung inner-

halb des Gebäudes des Amtes der Burgenländischen Landesregie-

rung entspricht nicht mehr den aktuellen archivtechnischen Erfor-

dernissen bzw. den Anforderungen an einen publikumsorientierten 

Mannersdorf an der 
Rabnitz 

Lackendorf 

Olbendorf  Neusiedl am See 
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Dienstleistungsbetrieb. Daher bemüht sich das Hauptreferat Lan-

desarchiv und Landesbibliothek seit Jahren um eine Lösung der 

beengten Platzkapazitäten und um einen Archivneubau/-zubau.  

Zu diesem Zweck fanden im Berichtszeitraum mehrere Gespräche 

zwischen Mitarbeitern des Landesarchivs und Vertretern der Be-

teiligungs- und Liegenschafts GmbH (BELIG), die als Dienstleister 

für das Land Burgenland Gebäude und Liegenschaften bewirt-

schaftet und verwaltet, und der externen Fa. Woschitz Engineering 

statt: Kick-off-Sitzung am 14. März 2012; Begehung und Bestands-

aufnahme des Archivbaus am 2. April 2012; Nachbesprechung mit 

Fa. Woschitz Engineering am 8. Mai 2012.  

 

Projekt ȵ"ÕÒÇÅÎÌßÎÄÉÓÃÈÅÓ !ÒÃÈÉÖÇÅÓÅÔÚȰ 

 

Den Forderungen nach einem gesetzlich geregelten Zugang zu 

zeithistorischem Archivgut sowie die Beachtung der Datenschutz-

gesetzgebung wurde durch die Implementierung eines Bundes-

archivgesetzes (im Jahr 2000 in Kraft getreten) und Archivgesetze in 

den Ländern Kärnten, Wien, Oberösterreich und Salzburg Rech-

nung getragen. Ein eigenes Landesarchivgesetz ermöglicht ein 

Agieren der Landesarchive auf gleicher Augenhöhe mit dem Öster-

reichischen Staatsarchiv unter föderalen Gepflogenheiten. Dadurch 

kann eine stärkere Offenheit gegenüber der zeithistorischen For-

schung durch einen erleichterten Zugang zum Archiv betont wer-

den. Dazu gehört auch, die derzeit geltenden Schutzfristen an den 

europäischen Standard anzupassen und die Archivsperre mit 30 

Jahren (in Ausnahmefällen 20 Jahren) festzulegen. Unter Wahrung 

der Gemeindeautonomie kann mit Hilfe eines Landesarchivgesetzes 

auch die beratende Funktion für die regional- bzw. lokalhistorisch 

bedeutsamen Gemeindearchive gesetzlich verankert werden. Ebenso 

gilt es, den Entwicklungen im EDV-Bereich Rechnung zu tragen, 

damit auch in Zukunft die historische Überlieferung in den Archi -

ven gesichert und ihre demokratisch legitimierte Verwendung ge-

wahrt bleiben.  

Seit 2010 erfolgen vonseiten des Landesarchivs vorbereitende Maß-

nahmen zur Erstellung eines Archivgesetzes für das Burgenland. 

Unter anderem führte Mag. Karin Sperl, MAS am 2. April 2012 

diesbezüglich Vorgespräche mit Mag. Elke Landl, einer Vertreterin 
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der Landesamtsdirektion/Verfassungsdienst im Amt der Burgen-

ländischen Landesregierung. 

 

Projekte und Forschungsvorhaben von 

MitarbeiterInnen  

 

Mag. Michael Hess arbeitet an einer umfassenden Dokumentation 

der burgenländischen Verwaltungselite im Zeitraum von 1922 bis 

1938/45. 

 

Mag. Rita Münzer arbeitet seit 2011 an einem Wappenbuch, das die 

Wappen aller burgenländischen Gemeinden dokumentieren soll. 

Auch die 2ÅÃÈÅÒÃÈÅÎ ÆİÒ ÅÉÎÅÎ "ÉÌÄÂÁÎÄ İÂÅÒ ȵËÏÍÉÓÃÈÅ &ÏÔÏ-

ÇÒÁÆÉÅÎȰ ÁÕÓ ÄÅÍ "ÅÓÔÁÎÄ ÄÅÒ &ÏÔÏÓÁÍÍÌÕÎÇ wurden weitergeführt .  

 

Mag. Michael Perschy beschäftigt sich mit Sportgeschichte abseits 

von Fußball innerhalb der postmodernen Gesellschafts- und Kultur -

geschichte.  

Mag. Karin Sperl, MAS führte im Berichtszeitraum Vorgespräche zur 

0ÌÁÎÕÎÇ ÅÉÎÅÒ 4ÁÇÕÎÇ ÁÎÌßÓÓÌÉÃÈ ȵέίΪ *ÁÈÒÅ 3ÃÈÌÁÃÈÔ ÂÅÉ -ÏÇÅÒÓ-

ÄÏÒÆȰȟ die das Landesarchiv in Zusammenarbeit mit dem Institut für 

Österreichische Geschichtsforschung (Univ. Prof. Dr. Martin 

Scheutz) und der Universität Salzburg (Univ. Prof. Dr. Arno 

Strohmayer) 2014 veranstalten wird. Zu diesem Zweck fanden auch 

Besprechungen mit der Gemeinde Mogersdorf und dem Schlössl-

verein Mogersdorf statt. 

Sie arbeitete 2012 auch an einem Konzept zur Einführung eines 

Archivinformationssystems (AIS), Demoversionen von AIS von den 

Firmen adlib, AUGIAS, archivispro (Joanneum research) zur Ansicht 

ÕÎÄ ÚÕÍ ȵÐÒÏÂÅ×ÅÉÓÅÎ !ÒÂÅÉÔÅÎȰȢ 

Im Berichtszeitraum war sie mit der Redaktion eines Tagungsbandes 

der Schlaininger Gespräche betraut, der die Ergebnisse der 

Symposien von 2009 und 2010 zur Familie Nádasdy zusam-

menfassen und 2014 erscheinen soll. 

Im Jahr 2012 leitete Mag. Sperl, MAS die VÖA-Arbeitsgruppe 

ȵ3ÔÁÎÄÁÒÄÉÓÉÅÒÕÎÇ ÖÏÎ %ÒÓÃÈÌÉÅħÕÎÇȰȟ ÄÅÒÅÎ !ÕÆÇÁÂÅ ÄÉÅ %ÒÁÒ-

beitung von Umsetzungsempfehlungen für die Erschließungs-

standards ISAD (G) und ISDIAH ist.  
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VERANSTALTUNGEN 

 

Ausstellungen  

 

Ausstellungen des Burgenländischen Landesarchivs und der 

Burgenländischen Landesbibliothek  

Die vom Hauptreferat Landesarchiv und Landesbibliothek veran-

staltete !ÕÓÓÔÅÌÌÕÎÇÓÒÅÉÈÅ ȵ$ÁÓ ,ÁÎÄÅÓÁÒÃÈÉÖ ÉÎ ÕÎÓÅÒÅÍ "ÅÚÉÒËȰ 

gastierte von 17. November 2011 bis 29. Feber 2012 in der Bezirks-

hauptmannschaft Eisenstadt-Umgebung. In der Ausstellung, die 

Dr. Jakob Perschy (Landesbibliothek) kuratierte und Dr. Milenia 

Snowdon-Prötsch gestaltete, wurden Materialien aus dem Landes-

archiv (Karten, fotografische Objekte, Grundbuchauszüge etc.) aus 

den Gemeinden des Bezirkes gezeigt.  

 

Ausstellungen von MitarbeiterInnen  

Mag. Michael Hess kuratierte gemeinsam mit dem burgenlän-

dischen Historiker Mag. Dr. Herbert Brettl die Wanderausstellung 

ÚÕÍ 0ÒÏÊÅËÔ ȵ.3-%ÕÔÈÁÎÁÓÉÅ ÉÍ "ÕÒÇÅÎÌÁÎÄȰȟ ÄÁÓ ÓÉÃÈ ÅÒÓÔÍÁÌÓ ÍÉÔ 

der wissenschaftlichen Aufarbeitung der NS-Euthanasie auf dem 

Gebiet des heutigen Burgenlandes beschäftigt.  

Die Ausstellung ist eine Kooperation des Burgenländischen Lan-

desarchivs, des Landesmuseums Burgenland, der Diözese Eisenstadt 

und der Evangelischen Kirche AB des Burgenlandes und wurde im 

Jahr 2011 in einer Reihe burgenländischer Institutionen gezeigt. Sie 

gastierte 2012 auch an der Fachbibliothek des Institutes für Zeit-

geschichte und Osteuropäische Geschichte in Wien. Der ursprüng-

liche Ausstellungstermin von 12. Jänner bis 30. März 2012 wurde auf 

Wunsch des Institutes für Zeitgeschichte bis zum Ende des Winter-

semesters 2012/13 verlängert. 

 

Tagungen  

 

42. Internationales Kulturhistorisches Symposion Mogersdorf  

Das vom Landesarchiv mitveranstaltete ȵ)ÎÔÅÒÎÁÔÉÏÎÁÌÅ +ÕÌÔÕÒÈÉÓ-

ÔÏÒÉÓÃÈÅ 3ÙÍÐÏÓÉÏÎ -ÏÇÅÒÓÄÏÒÆȰ ×ÉÒÄ ÓÅÉÔ Ϋγΰγ ÊßÈÒÌÉÃÈ ÁÎ ×ÅÃÈ-

selnden Austragungsorten abgehalten. Teilnehmerländer sind die 

AÕÓÓÔÅÌÌÕÎÇ ȵ.3-Euthanasie im 
"ÕÒÇÅÎÌÁÎÄȰ ÉÎ ÄÅÒ &ÁÃÈÂÉÂÌÉÏÔÈÅË 
Zeitgeschichte und Osteuropäische 
Geschichte 

Einladung zur Ausstellungs-
eröffnung 

 


